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FRIEDENSLICHT
aus Bethlehem

www.ontrail.at

Samstag, 24. Dezember 2022
von 9.00 bis 14.00 Uhr

bei der Weihnachtskrippe auf dem Hauptplatz in Baden
Wir verteilen das Friedenslicht natürlich kostenlos, erhalten aber immer wieder 
freiwillige Spenden, die dann der ORF-Aktion „Licht ins Dunkel“ zugute kommen.
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Von 2.–4. September fanden sich 
(fast) alle Leiter:innen zur großen 
Klausur im Wiener Neustädter Bun-
ker ein. 

Am Freitag machte eine illustre Run­
de den heurigen stattfindenden Knö­
delheuriger der Gruppe Wiener Neu­
stadt 1 unsicher. Dort haben wir uns 
einige Inspirationen für unser Erd­

äpfelfest im Mai geholt 
und nebenbei andere 
Pfadis durch Knödel­
konsum unterstützt. 

Samstag und Sonntag 
wurde fleißig gearbeitet 

– das vergangene Jahr wurde aus­
führlich reflektiert und das kommen­
de geplant. Alle dürfen sich dieses 
Jahr wieder auf das Friedenslicht im 
Dezember, das Kinderfaschingsfest 
im Jänner und das Erdäpfelfest im 
Mai freuen. 

Kulinarisch wurden wir dankenswer­
terweise von Mitgliedern unserer Gil­
de versorgt (DANKE!).

Als Abschluss wurde dann noch die 
neue Gruppenleitung offiziell gewählt 
und die Räumlichkeiten geputzt.

Lilli

Große Klausur in Wiener Neustadt
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An einem Samstag Ende Oktober traf 
sich der harte Kern*innen und Daniel 
im chaosreichen Heim, um es wieder 
reinzumachen. Nach anfänglichem 
Frühstück wurden Besen, Schaufel 
und Wedel geschwungen, um Dreck 
eine Stunde lang von links nach 
rechts zu wischen und wieder zurück. 
Das Heim erstrahlt nun wieder in 
frischem Glanz. Shoutout geht raus 

an die fleißigen Wedler*innen (vom 
Staubwedeln) Jakob S., Jakob W., 
Bruno R., Daniel K., Teresa W., Sime­
on E., Markus F., Lukas F.. Alle ande­
ren sollen das Heim jetzt bitte sauber 
halten, weil reines Heim reinhaut!

Text: Die Putzfinke*innen
Foto: Simeon Ecker

Eine saubere Sache!

Save the Date: 

Erdäpfelfest

06.–07.05.2023



Der Eintritt zum Kinderfasching ist kostenlos!  
Allerdings benötigen Sie etwas Geld für die Spielstände (die 
Punktekarte kann dann gegen Preise eingetauscht werden),  
für das Buffet oder das Kasperltheater.
Am Veranstaltungsort können Fotos & Videos angefertigt und zu Zwecken der 
Dokumentation bzw. Bewerbung von Veranstaltungen veröffentlicht werden.

28. Jänner 2023
im Kreativzentrum (Theater am Steg), Johannesgasse 14, Baden

14.00 Uhr Einlass
14.30 Uhr Eröffnung

14.45–17.15 Uhr Kasperltheater, 
Gruppenspiele, Spielstände 

und Preis-Eintausch
17.30 Uhr Schlussaktion

18.00 Uhr Ende
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Wer seid ihr?

Lilli: Mein Name ist Elisabeth Hofer, 
aber bei den Pfadis heiße ich einfach 
Lilli. Ich leite seit inzwischen acht (?) 
Jahren bei den GuSp Rauheneck und 
war da Truppleiterin, Stufenkoordi­
natorin und jetzt bin ich seit letztem 
Jahr in der Gruppenleitung. Hauptbe­
ruflich bin ich ja eigentlich Pfadfinde­
rin, nebenbei unterrichte ich in einem 
Gymnasium Deutsch und Musik. 

Jakob: Und mein Name ist Jakob 
Weigl, ich bin seit ca. 1997 Pfadi, seit 
2011 Leiter, zuerst bei GuSp Rauhen­
stein, jetzt bei den RaRo. Gruppenlei­
tungsluft durfte ich schon als Assis­
tent von Kathi und Luke schnuppern! 
Nebenbei habe ich auch die Ehre, im 
Materialteam zu sein. Sonst bin ich 
bei der Energie- und Umweltagentur 
NÖ angestellt.

Lilli: 1997 bin ich übrigens geboren 
(lacht).

Was macht ihr als Gruppenleitung? 

Lilli: Als Gruppenleitung sind wir die 
Schnittstelle zwischen Vorstand und 
Gruppe, also den Leiter:innen. Außer­
dem sind wir natürlich Ansprechper­
sonen für Eltern, sollte es Fragen ge­
ben, die die eigenen Leiter:innen nicht 
klären können. 

Jakob: Wir versuchen die 
Pfadfinder:innenbewegung auch in 
Bewegung zu halten, unsere Grup­
penaktivitäten und Veranstaltungen 
zu organisieren und ein offenes Ohr 
für alle Themen der Jugendarbeit zu 
haben. 

Für wie lange seid ihr gewählt und 
was habt ihr für eure Amtszeit vor-
gesehen?

Jakob: Wir sind für drei Jahre ge­
wählt. Obwohl ich hier textlich über 
Lilli stehe, hat sie das meiste schon 
gesagt – nach Corona wieder rein ins 
Abenteuer, den Zusammenhalt stär­
ken, wieder Spaß am Leiten und an 
Pfadiaktionen haben! Außerdem wol­
len wir als Jugend-Teil des Vereins 
noch besser mit Vorstand und Gilde 
zusammenarbeiten.

Lilli: Ich möchte in dieser Amtszeit 
vor allem für die Leiter:innen da sein, 
wenn sie etwas von uns brauchen. 
Die letzten Jahre waren mit Coro­
na sehr mühsam – ständig Online-
Heimstunden/keine Heimstunden, 
das hat an der Motivation gezehrt. 
Ich muss aber sagen, dass ich auch 
ein bisschen stolz auf die Gruppe 
bin, weil hier trotz allem viel Span­
nendes, Kreatives passiert ist! Mein 
Ziel für dieses Jahr: Motivation bei 
Leiter:innen, Kindern und Eltern stei­
gern, damit wir wieder so coole Aktio­
nen wie in der präpandemischen Zeit 
durchziehen können! GruSoLa 2025!

Vorstellung der neuen Gruppenleitung
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Wieso engagiert ihr euch bei den 
Pfadis?

Jakob: Weil es Sinn macht! Das 
PPÖ-Ziel lautet: Wir fördern die ganz­
heitliche Entwicklung von jungen 
Menschen zu eigenverantwortlichen 
Persönlichkeiten durch ein Wertesys­
tem, das auf Gesetz und Versprechen 
der Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
Österreichs aufbaut. Genial! Und so 
nebenbei habe ich wahnsinnig viel 
Spaß und Freude daran.

Lilli: Weil ich der Meinung bin, dass es 
für Kinder keine schönere, sinnvollere 

Freizeitbeschäftigung gibt. Und für 
mich auch nicht. 

Was macht ihr gerne in eurer Frei-
zeit?

Lilli: Welche Freizeit? Naja: lesen, 
Musik machen, Pfadis, wandern mit 
Hund, und ich gebe es zu: Binge Wat­
ching.

Jakob: Mit dem Hund 
draußen sein, am Sofa her­
umkugeln, Weghegepflege, 
Freund:innen treffen, Ko­
chen und gut Essen. 

Jahreshauptversammlung 2022
In kleiner, aber feiner Runde fand 
am 23. November 2022 unsere 
jährliche Jahreshauptversammlung 
statt. Zur ersten Sitzung in Präsenz 
nach zwei Jahren coronabeding-
tem Online-Meeting fanden sich 
der Vorstand selbst sowie einige 
Leiter*innen und Mitarbeiter*innen 
unserer Gruppe im Gasthaus zum 
Reichsapfel ein.

Der Blick auf die Entwicklung unse­
rer Gruppe mit Gruppenleiter Jakob 
Weigl zeigte ein erfreuliches Bild: 
mit 332 Mitgliedern hatten wir im 
vergangenen Jahr sowohl bei den 
Kindern als auch bei den Mitarbei­
tenden einen Höchststand erreicht. 
Auch einige Aktivitäten konnten wie­
der durchgeführt werden: es wurden 
fleißig Pfadfinderlose verkauft und 
neben den obligatorischen Hütten­
wochenenden und Sommerlagern 
wurde das Erdäpfelfest im Mai 2022 
erfolgreich erstmals durchgeführt. 

Auch die Tätigkeiten des Vorstands 
hatten im vergangenen Jahr, wie 
Obfrau Veronika Schiller berichte­
te, wieder „Fahrt aufgenommen“. 
Neben den laufenden organisatori­

schen Abwicklungen im Hintergrund 
vom Kassieren der Beiträge, Regis­
trierung der Mitglieder, Vermietung 
der Hütte, Reparaturen und Wartung 
bis hin zu Strauch- und Baumschnitt 
wurden zwei große Projekte umge­
setzt: unser Pfadfinderheim bekam 
neue Fenster sowie einen neuen 
Zaun.  Genau diese beiden finanziell 
aufwändigen Projekte hatten sich 
natürlich in unseren Zahlen nie­
dergeschlagen, wie Kassier Claus 
Steiner berichtete. Die finanzielle 
Situation der Gruppe ist aber trotz 
eines durch diese Investitionen ver­
ursachten Minus durchaus erfreu­
lich, was auch die Rechnungsprüfer 
Alexander Philipp und Manfred Pich­
ler in ihrem schriftlich übermittelten 
Bericht bestätigen konnten. 

Nach der Entlastung des Vorstan­
des ohne Gegenstimmen wurde die 
Versammlung mit einem schnellen 
Ausblick auf die geplanten Aktivitä­
ten und einem Dankeschön an alle 
Anwesenden fürs Kommen beendet.

Obfrau Veronika Schiller

Save the Date: 

Erdäpfelfest

06.–07.05.2023



Rückblick WiWö Sommerlager
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Am 16.07. brachen die WiWö zu ei­
nem entspannten Aufenthalt im Hotel 
Sonnenblick auf. Doch als wir beim 
Hotel ankamen, erwartete uns ein 
großer Schreck: Der Busfahrer hatte 
sich verfahren und uns zum falschen 
Hotel gebracht! Zum Glück bot uns 
der Hoteldirektor an, für Kost und 
Logie bei ihm zu arbeiten, sodass wir 
trotzdem unsere Zimmer beziehen 
konnten.

Am Abend erwartete uns 
dann bereits die nächste 
Überraschung: Wir waren 
nicht allein in dem Hotel! 
Zwei Vampirfamilien hatten 
sich für die gesamte Woche 
eingemietet, um ein rau­
schendes Hochzeitsfest zu 
veranstalten. Schnell merk­
ten wir jedoch, dass Braut 
Ursuletta und Bräutigam 
Mauser so gar nicht froh 

darüber waren. Stattdessen warf die 
Braut einem Vampirforscher, der sich 
ebenfalls im Hotel eingefunden hatte, 
(mehr oder weniger) verstohlene Bli­
cke zu. Und der Bräutigam hatte wohl 
etwas zu viel Gefallen an Dieter Bow­
le, einem Touristen, der sich ebenfalls 
irrtümlich in das Hotel verirrt hatte, 
gefunden. Wir konnten natürlich nicht 
zulassen, dass zwei junge Vampire, 
die sich gar nicht liebten, heiraten 
mussten! Aber als Hotelangestellte 
hatten wir keine andere Wahl, als bei 
den Hochzeitsvorbereitungen zu hel­
fen …

Trotzdem schafften wir es, die beiden 
an einem Abend zu ihren wahren Ge­
liebten zu bringen. Leider wurde die 
traute Zweisamkeit schnell von ihren 
jeweiligen Eltern unterbrochen und 
Ursuletta und Mauser mussten ihre 
beiden Partner schnell verstecken, 
bevor ihre Eltern etwas von ihnen 
mitbekamen. 

Der Tag der Hochzeit rückte immer 
näher und schließlich war es auch 
schon so weit. Die beiden Familien zu 
Rebenfels und von Karstein fanden 
sich zur Trauung ein, doch was als 
nächstes passierte, hätte niemand 
der Anwesenden geahnt: Ursuletta 
rief auf die Frage, ob sie Mauser zu 
ihrem rechtmäßig angetrauten Ehe­

- 2500 Baden
A 0660/623 72 81

• Spanisch und Englisch
• langjährige Erfahrung
• geduldig und motivierend
• Mama und Pfadfi nderin

J lernwerkstatt@elosito.at
jwww.elosito.atMag. Ursula Pfann-Winter
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Tel: 02252 89 534 · einrichtungshaus@schwarzott.at · www.schwarzott.at

mann nehmen wollte, laut „Nein!“ und 
stürzte sich in die Arme ihres Vam­
pirforschers. Und auch Mauser wur­
de von Dieter huckepack genommen 
und beide Pärchen liefen eilig aus 
dem Raum. 

Manfred und Aurelia, die beiden Vam­
pireltern, waren am Boden zerstört. 
Doch noch war nicht alles verloren. 
Sie suchten wie verrückt ihre beiden 
Kinder. In der Zwischenzeit erfuhren 
wir, dass Manfred und Aurelia selbst 
einmal ein Pärchen gewesen waren, 
damals aber nicht heiraten durften, 
weil ihre Eltern dagegen gewesen 
waren. Unsere Mission war also klar: 
Wir mussten die beiden so schnell 

wie möglich miteinander verkuppeln, 
am besten gestern! Heimlich sam­
melten wir alte Fotos und Liebesbrie­
fe der beiden als Beweise für ihre un­
sterbliche Liebe und schlussendlich 
schafften wir es, die beiden davon 
zu überzeugen, statt ihrer Kinder zu 
heiraten.

Das anschließende Hochzeitsfest 
hätte nicht schöner sein können und 
nach einer langen Nacht machten wir 
uns am 23.7. schließlich wieder zu­
rück auf den Heimweg nach Baden. 
Trotz der Hotelverwechslung hatten 
wir eine wirklich schöne Woche auf 
Schloss Limberg gehabt!

Conny Völkerer



Das war das RaRo-Krrrrrrrrrränzchen
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Ahoi, ihr Landratten! Wie so gut wie 
jedes Jahr fand letztes Wochenende 
das Krrrrränzchen statt. Das dies­
jährige Motto war „Piraten“, wie man 
sicherlich auf den unzähligen wun­
derschön gestalteten Postern sehen 
konnte. 

Nachdem die Eröffnung der Disco 
und des Kränzchens vollzogen war, 
begannen schon die Ersten ihr Tanz­
bein (oder Holzbein) in der Disko zu 
schwingen. Andere verabschiedeten 
sich in die Cocktail-Bar, um sich spä­
ter auf eine intensivere Tanz-Session 

vorzubereiten. Wiederum einige ge­
nossen als erstes gleich die Köstlich­
keiten vom Buffett, um sich dann ge­
stärkt in das tosend- abenteuerliche 
Piratengetümmel zu stürzen.

Alles in allem war das diesjährige 
Kränzchen ein voller Erfolg! Und hof­
fentlich ein Abend bzw. eine Nacht, die 
vielen positiv in Erinnerung geblieben 
ist. Bevor ich diesen Bericht beende, 
möchte ich aber noch folgendes an­
merken: Die Kostüme unserer Gäste 
waren schon ziemlich cool! 

Corelie Scholz
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Scout Shop: Pfadfinderausrüstung
Scout Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden.
(dort finden Sie auch Größentabellen und weitere wichtige Informationen)

„Badener“ Scout Shop
Im Pfadfinderheim sind folgende Artikel jeweils vor und nach der Heim-
stunde bei den Leiter*innen Ihres Kindes gegen Barzahlung erhältlich:

Gruppenhalstuch „Baden”	 12,00 EUR

Österreich Halstuch	 9,20 EUR

Uniformabzeichen	 1,90 EUR

NÖ-Abzeichen	 2,90 EUR

Halstuchknoten aus rundem Lederband	 5,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Kappe	 8,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Baseball-Kappe	 9,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: „Schritt für Schritt“	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: „Mein Weg zum 1. Stern“	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: „Mein Weg zum 2. Stern“	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge T-Shirt, blau mit Logo	 16,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Spezialabzeichenheft	 4,00 EUR

Bereitschaftstasche mit Pfadfinderlogo	 19,50 EUR

Späher & Guides Handbuch „Technix”	 24,50 EUR

Späher & Guides Handbuch „Joker”	 9,00 EUR

Späher & Guides „Schritt für Schritt”	 3,00 EUR

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leiter*innen Ihres 
Kindes oder das Scout Shop-Team: scoutshop@ontrail.at



Klubcocktail Anfang Oktober 

Tag der Vereine 
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Beim erstmals durchgeführten Tag 
der Vereine am 24. September war 
die Pfadfinder-Gilde mit einem 
Stand präsent. Harald Braun vom 
Bücher-Schütze hat uns eine ei-
gene Auslage dafür zur Verfügung 
gestellt – ein ganz großes Danke-
schön dafür.

Es gab nette Gespräche mit schon 
Bekannten, die sich freuten, uns hier 
zu sehen, mit Jungfamilien, die sich 
für ihre Kinder für die Pfadfinder inte­
ressieren und mit Menschen von weit 
her, z.B. USA oder Norddeutschland. 
Alles in allem eine gute Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen und die Idee der 
(weltweiten) Verbundenheit spürbar 
werden zu lassen.

Thomas

Wie jedes Jahr gab es den Klubcock-
tail am Beginn des Pfadfinder- und 
Gildejahres.

Dass wir auf der Hütte zusammen 
mit den Leitern anstoßen, sind wir 

ja aus den letzten jahren schon ge­
wohnt. Aber dass es tatsächlich dank 
Angy einen Cocktail gab, das war 
dann doch eine Überraschung.

Thomas



Das Waxeneck erkunden

Mit Freu(n)den in den Herbst
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Unsere Eröffnungsfahrt führte uns 
heuer am 1.10. nach Bruck an der 
Leitha: Der Tag startete mit einer 
Stadtführung, inklusive Besuch des 
Minizoos bei Familie Krakhofer. 

Nach einem gemütlichen Mittages­
sen im Harrachkeller starteten wir 
die Besichtigung des Harrachparks 
mit Ilse und Hans Krakhofer. Der 
Park besticht durch seinen kunst­
historischen Wert sowie mit seiner 
großen Bedeutung als Refugium für 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Die 
Schafherde der Krakhofers weidete 
ebenfalls im Park und wir konnten 
Hans in Action mit seinen „Damen“ 

sehen. Ilse erklärte uns detailreich die 
botanischen Sonderheiten, allen im 
Gedächtnis ist geblieben: „Koniferen 
bilden kaum Adventivwurzeln aus!“  
Das erklärt doch alles, oder? Gefallen 
ist dieser Satz bei der sehenswer­
ten Sumpfzypresse, die Kniewurzeln 
ausgebildet hat. Im Anschluss be­
sichtigten wir noch das Brucker Pfad­
findermuseum und genossen den 
Start in die lange Nacht der Museen. 
Der Tag war wunderschön, lehrreich 
und kommunikativ! Danke an unsere 
Gildefreund*innen aus Bruck, die uns 
wunderbar begleitet haben.

Netti

Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at

Zwei Wochenenden später stand 
Wandern am Programm. Gemeinsam 
mit wanderbegeisterten Gildemit-
gliedern aus Berndorf verbrachten 
wir einen sonnigen Tag am Wa-
xeneckhaus und hatten Gelegenheit 
uns kennenzulernen und uns über 
unser Gildeleben auszutauschen. 

In Baden noch grauslich nebelig, ver­
ließen wir kurz nach Pottenstein die 
Nebelzone und wanderten in perfek­
tem Herbstwetter. Manchmal muss 

man sich einfach nur von der Home­
zone entfernen. Ein paar von uns 
fuhren direkt mit dem Auto zur Hütte, 
so konnten wir alle gemeinsam einen 
schönen Nachmittag verbringen.

Netti



Büscherlbinden und Gräbergang

Freude lässt sich einpacken
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Durch das herrliche Herbstwetter, den Unmengen Deko­
material, der tollen Kaffee- und Eierlikörkuchen-Jause 
und den spannenden Gesprächen konnten viele fleißige 
Hände in Windeseile die Büscherl am Nationalfeiertag 
zum Gedenken unserer verstorbenen Pfadfinder, Gilde-
Pfadfinder und Förderer der Badener Pfadfinder binden. 
Heuer waren sie besonders bunt! Zu Allerheiligen haben 
wir die Gräber auf vier Friedhöfen besucht, die Büscherl 
hingelegt und die eine oder andere Erinnerung geteilt.

Angy und Thomas

Weihnachten naht in Riesenschrit­
ten und wir wollen heuer mithelfen 
bedürftigen Kindern eine Freude zu 
bereiten. Wir haben uns entschie­
den „Weihnachten im Schuhkarton“ 
zu unterstützen. Bereits im Oktober 
konnten wir uns vor Ort im Badener 
„Schuhkarton Lagerraum“ am Trab­
rennplatz ein Bild von dieser Aktion 
machen. Nach jeder Menge Infor­
mation haben wir uns auch gleich 
nützlich gemacht und Kisten mit 
schon vorhandenen Artikeln ausge­
räumt und auf die diversen Tische 
sortiert. So konnten wir dem Team 
auch tatkräftig zur Seite stehen. 
Zum besseren Verständnis: Alle hier 
eintreffenden Kartons werden über­
prüft, durch fehlende Geschenkartikel 
ergänzt und für den Weitertransport 

hergerichtet. Gemeinsam haben wir 
dann auch selbst einige Kartons zu­
sammengestellt und verpackt sowie 
eine Geldspende, die für Transport­
kosten benötigt wird, an die Aktion 
überwiesen. Weiters helfen wir mit, 
gesammelte Schuhkartons aus an­
deren Sammelstellen (wie zum Bei­
spiel von Schulen) abzuholen und in 
den Lagerraum zu bringen, bei Bedarf 
springen wir auch zum Einkaufen 
oder Aufräumen ein. 

Netti
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Sa.	 24.	 Dez.	 Verteilung des Friedenslichts (siehe Seite 2)
Auch dieses Jahr verteilen die Badener Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen am 24. Dezember von 9:00 bis 14:00 Uhr das 
Friedenslicht auf dem Hauptplatz vor der Weihnachtskrippe. 

Sa.	 28.	 Jan.	 Kinderfaschingsfest (siehe Seite 4)
im Kreativzentrum (Theater am Steg), Johannesgasse 14, 
Baden; 14:00 Uhr Einlass; 14:30 Uhr Eröffnung
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Save the Date: 

Erdäpfelfest

06.–07.05.2023

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). 

Das vollständige, detailliertere Gilde-Programm ist zu finden  
unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Do.	 08.	 Dez.	 Familiennachmittag auf der Hütte 
mit Basteln, Punschtrinken, Winterlagerfeuer von 14:00 bis 
20:00 Uhr, Anmeldung und 
Information bei Angy unter angela@hudritsch.com

Di.	 20.	 Dez.	 Klubadvent auf der Hütte 
mit anschließendem Lagerfeuer, ab 19:30 Uhr




